
Sehr geehrter Kunde,
vielen Dank, daß Sie sich für den Öl-Wasser-Trenner ÖWAMAT entschieden haben. Bitte lesen Sie die
vorliegende Anleitung vor der Montage und Inbetriebnahme des ÖWAMAT. Nur bei genauem Beachten
der gegebenen Vorschriften und Hinweise ist die einwandfreie Funktion des ÖWAMAT und damit eine
zuverlässige Kondensataufbereitung sichergestellt.
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Wichtige Hinweise

• Installations- und Betriebs-
anleitung genau beachten,
um Schäden und Verletzun-
gen zu vermeiden!
• Sicherstellen, daß im
Schadenfall kein Öl oder
ungereinigtes Kondensat
in die Kanalisation gelangen
kann!
• Ölbehälter am ÖWAMAT
immer dicht verschrauben,
damit kein Öl auslaufen kann!
• ÖWAMAT regelmäßig auf
Dichtigkeit überprüfen!
• Ablaufendes   Reinwasser
wöchentlich kontrollieren! 
• Keine Fremd-Flüssigkeit
in den ÖWAMAT einfüllen, um
die Filterfunktion nicht zu be-
einträchtigen!
• Nur original OEKOSORB-
Filter-Sets verwenden. Bei
Einsatz von Fremdfiltern er-
lischt die "Allgemeine bau-
aufsichtliche Zulassung" so-
wie der Anspruch aus Besei-
tigung von Sachmängeln in-
nerhalb von 2 Jahren nach
Rechnungsdatum.
• ÖWAMAT mit Heizung: Elek-
trische Installation nur von
befugtem Fachpersonal
durchführen lassen!
• Das Überprüfen des Filter-
zustandes obliegt der Sorg-
faltspflicht des Betreibers
(§19i WHG).

Zum Einsatzbereich:
• Nur für stationären Ein-
satz geeignet, für mobilen
Einsatz keine Funktionsga-
rantie!
• Nur für nichtemulgierte
Verdichterkondensate ge-
eignet, für andere Fälle kei-
ne Funktionsgarantie!
Stabile Emulsionen können
generell nicht mit dem Ad-
sorptionsfilter-Prinzip ge-
trennt werden.
• Um stabil emulgierte Kon-
densate zu vermeiden, nur
Verdichter-Öle gemäß Klas-
sifikation verwenden! (siehe
Seite 6)
Zur optimalen Kondensatab-
leitung ist der elektronisch
niveaugeregelte Kondensat-
ableiter BEKOMAT zu ver-
wenden!
Ableitung per Hand oder zeit-
gesteuertem Magnetventil
kann zu stabilen Emulsionen

oder ÖWAMAT-Überlastung
führen.
• Bei Frostgefahr den  ÖWA-
MAT mit optionaler Heizung
ausrüsten!
• Vor Inbetriebnahme muss
der ÖWAMAT der örtlichen
"Unteren Wasserbehörde"
gemeldet werden.
• Sicherstellen, dass die
gültigen Grenzwerte der  ört-
lichen Entwässerungs-  sat-
zungen eingehalten werden!
Gemäß Wasserhaushaltsge-
setz beträgt der Einleitgrenz-
wert für Kompressorenkon-
densate 20 mg/l (Stand:
02.99).
Beachten Sie, dass die ge-
setzlichen Grenzwerte für In-
direkteinleitung regional ab-
weichen können.
Einbau, Aufstellung Instand-
haltung, Instandsetzung
oder Reinigung:
Gemäß § 19i "Pflichten des
Betreibers" ist mit diesen
Tätigkeiten ein Fachbetrieb
nach § 19l zu beauftragen,
sofern der Betreiber nicht
selbst die Voraussetzungen
des § 19l, Abs. 2 erfüllt.

Zum Betrieb:
• Leistungsdaten nicht
überschreiten! (siehe Seite
4) ÖWAMAT-Überlastung ver-
schlechtert das Trennergeb-
nis und reduziert die Filter-
standzeit!
• Zum Filterwechsel nur
OEKOSORB-Filter-Sets ver-
wenden! Zulassung er-
kennbar an Beschriftung und
BEKO-Prüfplombe.
Verwendung:
Der Öl-Wasser-Trenner
ÖWAMAT dient zur gesetzes-
konformen Aufbereitung
nichtemulgierter Verdichter-
kondensate.
Zulaufmedium:
Kompressorenkondensat
Mediums/Umgebungs-
temperatur:        +5...+60 °C
mit Heizung bis ca.   –10 °C
Ablaufmedium:
Gereinigtes Kondensat mit
Mineralkohlenwasserstoff-
Gehalt weit unter dem ge-
setzlich vorgeschriebenen
Grenzwert (siehe oben)
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BEKO

Z-54.5-110
Deutsches Institut für
Bautechnik, Berlin

Behälter-Volumen
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<�*����������	�	

Füllvolumen
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NM�����K������
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Kondensatzulauf (Schlauch)
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�	�������<!�	���>
S
��
I�	�������
�	�������<IJL>
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	��������	�	�/%�	�$1

Wasserablauf (Schlauch)
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Ölablauf
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Oleophiler Vorfilter
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Adsorptionsfilter
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Filtr adsorpcyjny
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Technische Daten • Technická data
Dane techniczne 
�"�$��������	������

������� � ������� 
�������� 	

Bestellnummer / $���	�����-���

Numer zamówienia / �������	�	�	

KT02 000 00 KT04 000 00 KT5R 000 00

25 bar *)

3 x G½ (di = 10 mm),  1 x G1 (di = 25 mm)

*) Für höheren Druck Hochdruckentlastungskammer (Zubehör Seite 8@> verwenden.
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5����&����$���	����������������������� ���	� ��	����������������	�����&����$���	�������/��)����)�8@>
����	���������1)

55 L 180 L 200 L

40 L 130 L 175 L

G½ (di = 13 mm) G1 (di = 25 mm) G1 (di = 25 mm)

DN 15 DN 32 DN 32

ca. 10 kg ca. 24 kg ca. 30 kg

+ 1 ... +60 °C

2 l 4,5 l 9 l

3 l 8 l 17 l

allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
Deutsches Institut für Bautechnik, Berlin

Zulassungs-Nummer  Z-54.5-110

2 x 5 l 2 x 20 l 2 x 20 l
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Technische Daten • Technická data
Dane techniczne 
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K = Kondensatzulauf

#$�����	���������
�����/
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W = Wasserauslauf
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P = Probe-Entnahmeventil
����%���������+����������	*
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O = Ölablauf
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Auskünfte zu den Klimazonen geben weltweit unsere Vertriebspartner, Niederlassungen, BEKO Deutschland oder
schauen Sie auf unsere Homepage www.beko.de
V�/
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Klimazonen 
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VCL-Öl
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VDL-Öl oder Synthetik-Öl
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�
2,5
1,5
1,0
4,5
4,0
2,5
10,0
8,5
5,5
21,0
16,5
10,5
45,0
33,0
23,0

120,0
105,0
60,0

2,0
1,3
0,7
4,0
3,5
2,0
9,0
7,0
4,5

18,0
14,5
9,0

40,0
30,0
20,0
100,0
90,0
50,0

1,5
1,0
0,5
3,0
2,5
1,5
7,0
5,5
3,5

14,0
11,0
7,0

30,0
22,0
15,0
80,0
70,0
40,0

0,5 - 1,5
0,3 - 1,0
0,2 - 0,5
1,4 - 3,0
1,2 - 2,5
1,0 - 1,5
2,5 - 7,0
2,3 - 5,5
2,0 - 3,5
6,0 - 14,0
5,5 - 11,0
4,5 - 7,0

14,0 - 30,0
11,0 - 22,0
10,0 - 15,0
35,0 - 80,0
25,0 - 70,0
22,0 - 40,0

1,2
1,0
0,4
2,4
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70,0
40,0
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0,5 - 0,9
0,4 - 0,7
0,2 - 0,4
0,9 - 1,6
0,7 - 1,4
0,5 - 1,0
2,5 - 4,5
1,4 - 3,3
1,4 - 2,8

5,0 - 10,5
3,3 - 6,5
2,5 - 5,6

10,0 - 20,0
6,5 - 16,8
5,0 - 12,0
35,0 - 75,0
17,0 - 52,0
15,0 - 35,0
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Leistungstests und unsere jahrelange Markterfahrung ermöglichen uns eine neue Leistungszuordnung der
ÖWAMAT. Die Berücksichtigung von weltweiten Klimazonen bewirkt Verbesserungen der jeweiligen Auslegungs-
daten

Die angebenen Leistungsdaten beziehen sich auf gemäßigtes Klima mit Gültigkeit für Europa, weite Teile Süd-Ost-
Asiens, Nord- und Südafrika, Teile Nord- und Südamerikas (Klimazone: Blau).

Für trockenes und/oder kühles Klima (Klimazone: Grün) gilt folgender Faktor:
Leistung in Klimazone “Blau”  ca. x  1,2

Für warmes und/oder feuchtes Klima (Tropen; Klimazone: Rot) gilt folgender Faktor:
Leistung in Klimazone “Blau”  ca. x  0,7
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Das ölhaltige Kondensat kann dem
ÖWAMAT unter Druck (1) zugeführt
werden.

Der Überdruck wird in der Druck-
entlastungskammer (2) abgebaut,
das Kondensat fl ießt ohne
Verwirbelung beruhigt in den Trenn-
behälter.

Vorhandene Schmutzpartikel sam-
meln sich im Schmutzfang (3).

Freies Öl trennt sich vom Kondensat
und steigt in Tröpfchenform auf.

An der Oberfläche bildet sich eine Öl-
schicht; bei entsprechender Schicht-
dicke fließt das Öl automatisch in den
überlaufsicheren Ölbehälter.

Vorgereinigtes Kondensat strömt über
Steigkanal bzw. Überlaufrohr mittig in
die Filterkammer.

Das Kondensat durchströmt den zwei-
stufigen form- und materialoptimierten
OEKOSORB-Filter. Kleinste
Öltropfen, Kohlenwasserstoffe und
Schmutzpartikel werden durch Ad-
sorption zurückgehalten.

Das gereinigte Abwasser fließt über
den Wasserauslauf (8) ab.

Am Testhahn (10) kann jederzeit die
Abwasserqualität überprüft werden.

deutsch
Funktionsbeschreibung 
�#��%��(��	-�
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  1 Kondensateintritt

  2 Druckentlastungskammer mit

  3 Schmutzauffangbehälter

  4 Überlaufrohr

  5 Niveaumelder

  6 oleophiler Vorfilter

  7 Adsorptionsfilter

  8 Wasserauslauf

  9 Ölüberlauf, höhenverstellbar

10 Probeentnahme-Ventil
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richtig • �������
��
/%�2�/� • 
��������

Beachte: Kontinuierliches Gefälle

Die Kondensatsammelleitung stets
mit kontinuierlichem Gefälle verlegen
(mindestens 1°).

Beachte: Kontinuierliches Gefälle

Wassersack im Zulaufschlauch zur
Druckentlastungskammer vermeiden.

Beachte: Kontinuierliches Gefälle

Wassersack im Ablaufschlauch zum
Abwasseranschluss vermeiden.

Beachte: Gleiches Bodenniveau

Ölbehälter auf gleichem Bodenniveau
aufstellen um Ölauslauf zu ermögli-
chen.
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Note: Continuous slope

The condensation collecting line must
at all times have a downward slope of
at least 1°.

Note: Continuous slope

Avoid water pocket of the feed hose
to the pressure relief chamber

Note: Continuous slope

Avoid sagging of the hose to the waste
water outlet

Note: Identical floor levels

Set all oil collector at the same floor
level to enable oil to escape.
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deutsch

Der ÖWAMAT ist vom Institut für
Bautechnik DIBt Berlin zur Aufberei-
tung von Kompressorenkondensaten
zugelassen. Ein Genehmigungsver-
fahren zum Betrieb ist nicht erforder-
lich. Es reicht aus, die ÖWAMAT-
Aufstellung bei der regionalen
Überwachungsbehörde zu melden.

Örtliche Regelungen zu Aufstellung
und Betrieb können von einzelnen
Punkten dieser Anleitung abweichen;
bitte informieren Sie sich bei der zu-
ständigen Behörde!

Sammelleitung
.+���'������+�
#���/5��	���	����/�
7������	��
��
�����

Kennzeichnung der Original-Filter OEKOSORB®

9��
�������%)%��������(%�����9=>9.9@&®

9��
	�/
�%��(%���
����)%�
���)��9=>9.9@&®

>���������	���#�������#�	%�������9=>9.9@&®

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
Deutsches Institut für Bautechnik, Berlin (DIBt)

Die Filter unterliegen den Bauordnungen der Länder.
Gewährleistung, Zulassung und wasserrechtliche
Genehmigung nur bei Verwendung der Original-Filter
mit Spezial-Aktivkohle OEKOSORB®:

Filter 24 Stunden vor Einsatz wässern!
Soak filter 24 hours before insertion!
Tremper le cartuche 24 heurs avant l’utilisation.
Filters voor ingebruikname 24 uur onder water zetten.
Immergere il filtro nell’acqua 24 h prima dell’uso!
24h antes de utilizar el filtro remojelo!

M
ad

e 
in
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er

m
an

y

Herstellungsdatum:

2. Zulauf

Bis zu 4 Zulaufstellen sind direkt an
den ÖWAMAT anschließbar.

Bei mehr als 4 Zulaufstellen Sam-
melleitung verlegen

• Ringförmig an der Wand:
 - Nennweite ³ G1 (DN25)
 - oberhalb vom ÖWAMAT-Einlauf

(Höhe D über Boden)
 - leichtes Gefälle zum ÖWAMAT hin

(mind. 1°)

• Kondensat  von oben einleiten
("Schwanenhals"-Rohrbogen)

1. Aufstellbereich

• Versiegelte Bodenfläche oder
Auffangwanne! Im Schadenfall darf
kein ungereinigtes Kondensat oder
Öl in die Kanalisation oder Erdreich
gelangen!

• Standfläche muß stabil und eben
sein (max. 1° Neigung), damit der
ÖWAMAT zuverlässig funktioniert!

Ölbehälter anschließen
• auf gleichem Bodenniveau aufstel-

len wie ÖWAMAT, damit der
Ölablauf funktioniert

• Ölablauf-Rohr dicht mit Behälter ver-
schrauben, damit (auch bei
ÖWAMAT-Überlastung) kein Öl  aus-
laufen kann
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• Bei Sammelleitung BEKO-
Anschluss-Set verwenden (Zube-
hör):

 - Schlauchtülle G1 aus Anschlußset
(bei ÖWAMAT 2: G½) in
Anschlussadapter einschrauben

• Kein Kondensat einleiten,bis In-
betriebnahme erfolgt ist!

Anschluss-Set
ÖWAMAT 2   XZ KT02 AS1
ÖWAMAT 4, 5R   XZ KT04 AS1

Zulauf anschließen:

• Entsprechend der Zulaufrichtung
können Anschlußadapter und
Druckentlastungskammer (DEK)
gedreht werden:

 - Schrauben entfernen (bei Anschluß-
adapter O-Ring und Unterlegschei-
ben beachten)

 - Anschlußadapter/DEK positionie-
ren

 - Schrauben wieder anziehen

• Zulaufschlauch (di = 10 mm) mit
Schlauchschelle an beliebigen Ad-
apter-Eingang anschließen (beige-
fügte Schlauchtüllen verwenden)

• Kontrollieren, daß freie Anschlüs-
se mit Verschlußstopfen dicht ver-
schraubt sind!

3. Ablauf:

• Muß unterhalb vom Wasserauslauf
des ÖWAMAT sein

• Als Geruchverschluß Siphon vorse-
hen

Ablauf anschließen:

• Beigefügten Schlauch an Wasser-
auslauf befestigen
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ÖWAMAT 2

1. ÖWAMAT mit Frischwasser füllen

• Deckel öffnen

• Kontrollieren ob Kunststoffbeutel um
OEKOSORB-Filter entfernt ist.

• Wasser einfüllen: Behälter und
Filterkammer füllen sich

• Wenn Wasser am Wasserauslauf
austritt, Zufuhr abstellen

2. Ölablauf kontrollieren

• bei beruhigtem Wasserstand sollte
der Verstellring 1cm über Wasser-
niveau sein (Werkseinstellung)

• Deckel schließen

Durch allmähliche Wässerung des
Filters sinkt der Wasserpegel:

• Ggfs. Frischwasser nachfüllen

Der ÖWAMAT ist betriebsbereit:

! Kondensat kann eingeleitet
werden.

Das gereinigte Wasser kann anfangs
schwarz gefärbt sein (Kohlestaub).
Dies ist keine Beeinträchtigung
der Funktion.

Niveaumelder

Beweglichkeit  testen

• Deckel öffnen

• Deckel umdrehen
! Niveaumelder muß durch Eigen-

gewicht herauskommen

• Deckel wieder montieren und Stern-
griffe handfest anziehen

ÖWAMAT mit  Heizung (optional):

• Beigefügte Installations- und Be-
triebsanleitung Heizung beach-
ten!

• Die elektrische Installation nur
von befugtem Fachpersonal
durchführen lassen!
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! Niveaumelder-Kontrolle

Niveaumelder ist angestiegen

• Filter verblockt
! Filterzustand überprüfen, bei

Bedarf Filter wechseln

• Wasserablauf behindert
! Für freien Ablauf sorgen

• ÖWAMAT überlastet
! Verdichterleistung überprüfen

Dichtigkeits-Kontrolle

• Schläuche und Anschlüsse
ggfs. Verschraubungen nachziehen
oder Teile auswechseln

• Behälter dicht ?
Bei Leckage Hersteller informieren

Abwasser-Kontrolle wöchentlich

• Testglas am Testhahn füllen

• Trübung mit Referenz vergleichen:

Wenn Probe klarer als Referenz
! Filter o.k.

Wenn Probe trüber als Referenz
! Filterwechsel vornehmen!

Achtung:
Niemals Fremdflüssigkeit in Druck-
entlastungskammer gießen! Filter-
wirkung des ÖWAMAT kann  beein-
trächtigt werden!

Ölbehälter-Kontrolle
• Bei ¾- Füllung: Ölbehälter gegen

leeren austauschen
• Angefallenes Öl als Altöl entsorgen.

Es fällt kein Öl an:
Je nach Auslastung und Kondensat-
beschaffenheit fließt erst nach Monaten
Öl in den Behälter. Dies ist normal, weil
sich im ÖWAMAT zunächst eine dicke
Ölschicht bilden muß.

Wasser im Ölbehälter:
 - Ölablauf zu niedrig eingestellt

(siehe Inbetriebnahme, Seite 16)
 - ÖWAMAT wird zeitweise überlastet

! Verdichterleistung überprüfen
(siehe Seite 6)

! Kondensatableitstellen prüfen
- nur BEKOMAT verwenden
- BEKOMAT-Anleitung beachten

Europäischer Abfallschlüssel / 9��
����� ���
��
6
-���%���
����
�� / 6��	������%���!��	�
����

EWC 130205  (Mineralöle / Mineral olej / Olej mineral /�[Y\]^_`��	���)
EWC 130206 (Synthetiköle / Syntetický olej / Olej syntetyczny /��������
�������	���1
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XV KT04 AF1

XV KT02 AF1
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1 x 3
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XV KT5R AF11 x 17
(konisch/conical)
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Durchführung

  1. Neues OEKOSORB-Filter-Set
bereitstellen, PE- Verpackung
des Sets für Entsorgung der ver-
brauchten Filter verwenden.

  2. Kondensatzulauf absperren (sie-
he "Schmutzauffang reinigen"
Seite 20)!

  3. ÖWAMAT-Deckel öffnen

  4. Überlaufrohr herausdrehen (bei-
gefügte Handschuhe benutzen)

  5. Filter herausheben, abtropfen las-
sen und in PE-Verpackung dicht
verpacken

  6. Filterbereich und Überlaufrohr von
Schmutz reinigen

  7. Neuen Filter langsam einsetzen,
handfest nach unten andrücken

  8. Überlaufrohr und Deckel wieder
montieren

  9. Kondensatzulauf wieder öffnen

10. Gebrauchten Filter ordnungs-
gemäß entsorgen

Filterwechsel

Erforderlich, wenn
 - ablaufendes Wasser trüb ist (siehe

Abwasser-Kontrolle)
 - Filter verblockt ist (siehe Niveau-

melder-Kontrolle)

Achtung:

• Gemäß §19i WHG "Sorgfaltspflicht
des Betreibers" muß stets ein Ori-
ginal OEKOSORB-Filter-Set bevor-
ratet werden.

• Zur Funktionssicherheit nur OEKO-
SORB-Filter-Set verwenden, erkenn-
bar an Beschriftung und Prüfplombe!

• Bei Einsatz von Fremdfiltern erlischt
die "Allgemeine bauaufsichtliche Zu-
lassung" sowie der Anspruch aus
Beseitigung von Sachmängeln in-
nerhalb von 2 Jahren nach Rech-
nungsdatum.

• Neue Filter müssen vor dem Einset-
zen gewässert werden.

• Kunststoffbeutel beim Einsetzen der
Filter entfernen.

EWC  0613 02  = Europäischer Abfallschlüssel
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Schmutzfang reinigen

(Empfehlung: alle 6 Monate)

• Auffanggefäß für Schmutz bereit-
stellen

• Zulaufschlauch von Druckentla-
stungskammer (DEK)  lösen

• Schrauben lösen

• DEK langsam herausheben

• Stopfen herausziehen, Schmutz
auffangen und entsorgen (Abfall-
schlüssel  EWC  130502)

• Stopfen wieder einstecken, DEK
montieren, Zulaufschlauch an-
schließen

!

Öwamat-Grundreinigung
(Empfehlung: alle 12 Monate)

 - Schmutzfang reinigen
 - Trennbehälter leerpumpen
 - Trennbehälter reinigen
 - Flüssigkeit ordnungsgemäß entsor-

gen

Achtung:
Keine zusätzlichen Reinigungsmit-
tel (Tenside) verwenden! Diese be-
einträchtigen die Filterwirkung!

Nach der Reinigung ÖWAMAT mit
Frischwasser füllen!

Vor jeder Wartung:

• Zulauf absperren (falls erforderlich,
Verdichter abschalten)!

• Bei eingebauter Heizung, Gerät von
Netzspannung trennen!

Ölablauf kontrollieren (2)
(Empfehlung: alle 6 Monate)

Deckel öffnen:

• Hat Ölablauf freien Durchgang?
Wenn nicht
! reinigen

• Ist bei vorhanderner Ölschicht Öl
abgeflossen? Falls nicht
! Verstellring einige mm nach

unten verstellen

Deckel schließen

Nach der Wartung

• Zulauf öffnen
• Bei eingebauter Heizung Netzspan-

nung ein

Ölablauf
����	������
9����/
����%�������
7���	�����
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Europäischer Abfallschlüssel
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OEKOSORB Filter Set
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Aerosolfilter mit Abdeckung für Druckentlastungskammer
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Heizung thermostatisch geregelt
!������
�%-	�������,��
����
9)���/
�%����1��
I�������"
����������
7������	���#���������$��������
�������	���&

Alarmsensor für Niveaumelder Schließer
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Alarmsensor für Niveaumelder Wechsler
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Anschluß Set  für Sammelleitung
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Reinwasserbehälter

XV KT02 AF1 XV KT04 AF1 XV KT5R AF2

XV KT02 BF1 XV KT04 BF1 XV KT5R BF1

XE KT02 003 XE KT04 003

XZ KT02 HZ1

(230 Vac, 0,4 kW)

XZ KT04 HZ1

(230 Vac, 1,0 kW)

XZ KT02 002 XZ KT06 001

XZ KT02 AS1 XZ KT04 AS1

XZ KT02 001 XZ KT04 001

XZ KT02 004 XZ KT06 004

*)
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XZ KT00 KV5

XZ KTKV HZ1

(230 Vac, 1,0 kW)

XZ KT00 001
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Kondensatverteiler zur Parallelschaltung von bis zu 3 ÖWAMAT
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Heizung für Kondensatverteiler thermostatisch geregelt
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HP-Entlastungskammer für Entlastungsluft aus Kolbenverdichtern
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Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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